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Anfrage 

der Abgeordneten Müller und Genossen 

an den Bundesminister für Justiz 

Wie in den beiliegenden Zeitungsberichten der Kärntner Tageszeitung berichtet, wurde 
eine offizielle Anzeige gegen den W olfsberger Bezirkshauptmann und freiheitlichen 
Landtagsabgeordneten Dr. Arthur Traußnig wegen Verdachtes des Mißbrauchs der 
Amtsgewalt erstattet. 

Dr. Arthur Traußnig wurde bei seiner eigenen Behörde angezeigt, weil er tagelang mit 
dem Auto verbotenerweise auf einen Behindertenparkplatz geparkt hatte. Der Anzeiger 
hat auch die Staatsanwaltschaft alanniert. Es hat sich herausgestellt, daß die Anzeige 
möglicherweIse "unter den Tisch gefallen sein könnte", da sie von Herrn Dr. Traußnig 
persönlich bearbeitet worden ist, obwohl er dies bestreitet.. 
Der Klagenfurter Chefankläger Hofrat Dr. Erwin Grimschitz erklärt, daß bei der 

. Staatsanwaltschaft eine offizielle anonyme Anzeige erstattet worden ist, und daß in 
diesem Fall die BH "offenbar untätig gewesen sei". Es geht hier konkret um den 
Vorwurf "U nterdruckung einer Anzeige". 
Eine BH- Angestellte, die in der Causa ausgesagt hat, wurde gegen ihren Willen in 
eine andere Abteilung versetzt. 

Der freiheitliche Landtagsabgeordnete und Bezirkshauptmann Dr. Arthur Traußnig hat 
vor Zeugen darauf bestanden, einen enthafteten Unfall- Lenker den Führerschein 
zurückzugeben. Da aber die Haft für dieses Verkehrsdelikt nicht angerechnet werden 
darf, hätte der Lenker seinen Führerschein erst am 2. Juni bekonunen dürfen. Der 
Bezirkshauptmann verfügte erst Stunden später die Rücknahme des Führerscheines 
und schaltete die Exekutive ein. Erst 4 Tage später gab der Lenker die Berechtigung 
freiwillig der BH zurück. 

DIe unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende Anfragen: 

Anfrage: 

1.) Ist Ihnen bekannt, was mit der verschwundenen Anzeige gegen Dr. Arthur 
Traußnig geschehen ist? 

2.) Wie weit stehen die Ennitt1ungen der Staatsanwaltschaft in diesem Fall? 
3.) Hat Dr. Traußnig rechtswidrig einen Führerschein aushändigen lassen? 
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Affäre 

IU°Gausa~Tr.außnijg": 
.Staatsanwalt-.erhebt· 

Oie Klagenfurter Anklagebehörde hat Ermittlungen wegen des 
Verdachts des AmtsmiBbrauches eingeleitet. Auch 

BH·Personalvertretung an der" Wahrheitsfindung interessiert." 
KLAGENFURT. WOLFS­
BERG. Jet21 erhebt aucn 
die )Ual(en1'uner Staata&n­
wall.lChaft m der .• Causa 
TrauIln'I(!" Wie d'~ neue 
.• KARNTNER TAGES· 
ZEITUNG" bencht.!te. 
sorgen d,e ParItplatzsun­
de.., des Wolf.ber'l(er Be· 
nruhaupun&nnes Dr. Ar· 
thur TrauJIrug für h~l(e 
Di.alnuwanen. me Lallde __ 
Lnspelr.uon erbebt. Der Po­
hUker und BebOrdenle'ter 
war Yon ea.nem .... e.nttausch .. 
ten Wol!~r" be' ..". 
ner elgeneD BebOrde ange­
zetgt won:ten. weu er 
tagelanI( mit dem Auto 
verbotenerwel.le auf ernem 
BehUldertenplau geparkt 
hatte. D,eser Anulller hat 
auen d,e StaalAnwalt. 
schaft alarm,en. Er hellt 
den Verdacht. daB d,e an 
Dr. TrauIln'l! penönhch 
adreSSierte Anz.elge .. unter 
den T,sch gefallen seIn 
kOnnte." 
AngehOnge der Bezuks· 
hauptmanlUChaft beatAu· 
gen m'ttlerweue: .. Die An· 
ze'g, 1St auJ dem TISch des 
Herrn Be=Ju.bauptman­
nes lelandet." D,eser w,lI 

Chefanlt:/'fJf!I' Grimschltt {ltnlal: .. Wir ~rrreln." Bez,rlu· 
Muormann Trllu8tug: .. Hab·s oft e"'g." fotor: t ___ .• TZ 

das SchreIben Jedoch rue 
ge.enen haben. 

"OmzleUe AD"."r'_" 
.. Eslat be' Wl.I offweIl eIne 
Strafanzellte erstatte. wor­
den." er Klan der Kluen· 
funer Chefanltlaller Hofrat 
Dr. Erwtn Grtmsc:nll.1. Der 
LeIter der Su.auanwall· 
schaft: .. Aufgruna dieser 
Anzel~e we~en Verdacnts 
des MiJlbrauclUl der Amu­
l(ewalt durch Beamte der 
Be=lr.sI1aup.lNlJUI.IIChaft 
Wolf.berll haben Wir SI' 

cherheltsbehOrdl.tche Er· 
hebunllen veranlaßt. D,e 
Anzeige war anonym." 

Laut Gnmschltz behauptet 
der Anullter. daJI die BH 
In d,esem faU .. offenbar 
untatlg gewesen se\." Kon­
kret lIer" es um den Vor· 
wurf .. Unterdruckunll e,· 
ner AnZelfte," 
Dazu dIe BH-Pef'$onalver­
tre",rln Marl(o' Hanl: •. Der 
Dr. Traußn'R hat ~Ich VIele 
FeInde geschaffen. Ich 
~laUbe aDer n,cht. daß d,e 
An%ellle von elIlem BH· 
Bemenlte",n stamm •. 
Auch Wir SInd natilrl.tch an 
der Wahrhe'tsfmdunll tn-
teressu~n.·· 

HARALD RAFFER 11 IKÄRNTENI Donnerstag. 11. Mai 199~ 

Amt 

Wolfsberger Bezirkshauptmann will zu den Vorwürfen einer 
rechtswidrigen Weisung noch keine Stellung beziehen. Insider 

stellen die Frage einer möglichen Amtshaftung. 
ben. einen enc.haßeten 
Unfall-Lenker den 
.. Schem" zuniduuReben. 
.. SchönheItsfehler": Da die 
Haft für d,eses Verkehrs­
deltltt nicht angerechnet 

tchm6chtelZu.dieser 
SachlltlJrinzipieil 

keinen .Kommentar 
abgeben.Mo 
commentl 

die Bere<:hbllUnr freiwilli. 
der Be~lr.abaupunann 
schaft %UrUCL insIder _I 
I"n bereIts die .f'rage de 
Amtshaftung. Wer ha." 
bel emem Deuerl.tchen Un 
fall :tW' Verlllnwonunlle 
zogen werden musaen? 

Verset:!!U!ll . 

Nach w'e vor 1St Trau.8nil' 
.. Parkplatzalflre" ",ch' 
abgesclUoaen. Bekannt 
hch 1St die Anzeige leIer 

WOLFSBERG. Der Wolfs­
ber'l(er BezIrkshauPtmann 
und Landt.agsabgeGrtlnete 
Dr. Arthur 'l'rauJInlg gtbt 
s,ch zUl(eknöpft. Wie ex· 
kluslv benchtet. .. eUt man 
s,ch Im Amt die .f'rat:e. ob 
der Behordenlelter per 
WeLSunll rechtswidrtll e,­
nen FührerscheIn aushan­
dlgen hat lassen. 1'raußni~ 
zur neuen .. KARNTNER 
TAGESZEITUNG", .. Ich 
sage Im nachhmein prmzl­
p,ell nIchts ..... ~ .. TIalIIno9 Traußrug verschwunden 

_ ......... ____ .......... _ Eine BH-Anrste1lte. ehe ir Traußmg heß Jedoch 
durchbhcken. daß er . .zum 
nchtlgen Ze,tpunkt Stel· werden durfte. hätte der 
lun!! benehen wolle". er Wolfaberger das • .1osa Pa· 
schloß auch eine Presse-·~,er" erst am 2. Juni be· 
konferenz "",ht aus. kommen dürfen. Traußnll 

FrIstprobleme_ 

Wie gemeldet. soll der Be­
zlrkahaupunantl vor Zeu­
d'P" rtAr"'lf hp!II:tstndfl" .,.". 

se Ibs. verfügte Stunden 
spater die Rilcknalune des 
.. SclleUles" und sc:ba.ltete 
die Exekuuve ein. ETa; vier 
T.,,,., ~n*t".,. tf'Qh rtflf L~nker 

d,eler Causa auagesar\ bat 
wurde legell Wen Willer 
in eine an<iere' AbteUunl 
versetz,- .'zur Beloh 
nunI!''' • WIe der BehOr'den 
leiter melIIte. Andere ver 
muten eUle .. "Stntver· 
setzWll·" 

HAAAW RAFFfR • 
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